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Fragen zum Text: 

Religion und Gewalt im Werk Sigmund Freuds
1. In welche Komponenten unterteilt Freud des psychischen Apparat?

2. Welches ist das Hauptziel des Lustprinzips?

3. Welche Funktion hat das Ich?

4. Wie lassen sich nach dem Freudschen Modell psychische Krankheiten erklären?

5. Welche zwei Grundtriebe konstatiert Freud?

6. Warum ist der Ödipuskomplex von entscheidender Bedeutung für Freuds Religionsverständnis?

7. Wie erklärt Freud die Entstehung des Gottesbegriffes und die Eigenschaften Gottes?

8. Wieso war nach Freud der Totemkult der Ursprung der Religion?

9. Freud konstatiert ein tief verwurzeltes Schuldbewusstsein beim Menschen. Woher stammt dieses?

10. Wie sieht Freud die Zukunft der Religion?

11. Warum tritt Kultur dem Menschen feindselig entgegen?

12. Welcher Zusammenhang besteht zwischen Triebstruktur und Kultur nach Freud?

13. Erläutere die drei Richtungen, in die Gewalt abzielen kann.

14. Wie erklärt Freud den Aberglauben?

15. Nenne drei verschiedene Arten der Triebabwehr.

16. Welcher Zusammenhang besteht zwischen Sublimierung und Triebschicksal?

17. Warum sieht Freud bei Neurotikern und Gläubigen Ähnlichkeiten?

18. Wie deutet Freud die Funktion des christlichen Abendmahls?

19. Welchen Beitrag leistet die Religion zur Gewaltbeherrschung bzw. Unterdrückung?

20. Welchen Zusammenhang sieht Freud zwischen Religion und Krieg?

